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Unsere Ausstellung „Gustav Kopka – Die An-
fänge der Serienmöbelindustrie im Raum Her-
ford 1861-1952“, die vom 23. Mai bis zum 20. 
Juni 2012 in der Sparkasse Herford, Auf der 
Freiheit 20 zu sehen war, hat sehr großen Zu-
spruch und viel Anerkennung gefunden. In der 
Möbelfachpresse erschienen mehrere Artikel 
zur Ausstellung. Nach der Ausstellung wurden 
uns zahlreiche weitere Materialien und mögli-
che Exponate übergeben, die die weitere Do-
kumentation der Herforder Möbelgeschichte 
nach vorne bringen werden.

Die lobenden Einträge im Besucherbuch und 
viele Anfragen von Archiven, Bibliotheken, 
Museen und privaten Interessenten haben uns 
dazu verlasst, die gesamte Ausstellung ins In-
ternet zu stellen (vgl. www.geschichtsverein-
Herford.de). Wir danken allen Unterstützern, 
insbesondere der Stiftung der Sparkasse Her-
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ford und den Verbänden der Holz- und Möbel-
industrie Nordrhein-Westfalen e. V. in Herford. 
In deren Räumen war die Ausstellung mehrer 
Monate für die Besucher zugänglich, bevor sie 

im Herbst auf die Hausmesse von Brigitte Kü-
chen in Hiddenhausen wanderte. Die Küchen-
manufaktur konnte in diesem Jahr auf 80 Jahre 
erfolgreichen Wirkens zurückblicken und ist ja 
über den vorher bei Kopka tätigen Firmengrün-
der Hermann Wilhelm Frickemeier und den Er-
werb des alten Kopkaschen Betriebsgebäudes 
(der heutige Stadtbibliothek) eng mit Kopka 
verbunden. 

Für das Jahr 2013 ist eine Publikation geplant, 
die die Ausstellung dokumentieren soll und 
mit weiteren Beiträgen ergänzt werden wird. 
Die Ausstellung soll an weiteren Orten gezeigt 
werden, auch nochmals in Herford. Wir freuen 
uns weiterhin über Anregungen und Materia-
lien. Sollten Sie Unterlagen, Dokumente, Fo-
tos, Kataloge und anderes von Herforder Mö-
belfirmen und Zulieferern besitzen, freuen 
wir uns über eine Nachricht. Kontakt über die 
Geschäftsstelle und Manfred Pirscher, Tel. 
05221/85953.

Manfred Pirscher, Elke Brunegraf und Christoph Laue (Bild oben) gestalteten die Ausstellung.
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